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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand ïÜbersichtskarte (ohne Maßstab)

Bildquelle: Stadtkarte von Hamburg, Landesbetrieb für Geoinformation und Vermessung



5

METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Maßnahmenbereich

Bildquelle: Plangrundlage ïDK5, Landesbetrieb für Geoinformation und Vermessung
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand

Bildquelle: Plangrundlage ïDK5, Landesbetrieb für Geoinformation und Vermessung

Straßenzug Billhorner Röhrendamm ïVierländer Damm ïAusschläger 

Allee zwischen Billhorner Mühlenweg und Rothenburger Straße

Å Streckenlänge ca. 1.500 m

Å Ein Fahrstreifen je Richtung; 50 km/h

Å überörtliche Verbindungsfunktion; Hauptzufahrtsweg für 

Rothenburgsort; innerörtliche Verbindungs-, Sammel- und 

Anliegerstraße

Å Wichtige Knotenpunkte: Billhorner Mühlenweg, Lindleystraße, 

Billhorner Deich, Freihafenstraße

Å Lichtsignalanlagen: Billhorner Mühlenweg, Lindleystraße, Billhorner

Deich, Thiedingstr., Zollvereinsstr.

Å mehrstöckige Wohnbebauung, Läden, Geschäfte, Gewerbebetriebe, 

Kindergarten, Kirche, Betriebsgelände Hamburg Wasser 

Å Metrobuslinie M3, Buslinien 120, 122, 124, 130, 224, 602

5 Haltestellen (Billhorner Mühlenweg; Rothenburgsorter Marktplatz; 

Billhorner Deich; Thiedingreihe, Zollvereinsstraße)

Å Verkehrsstärke: abnehmend von West (ca. 14.700 Kfz/24h) nach Ost 

(ca. 11.000 Kfz/24h). Schwerverkehrs-Anteil ca. 7%.
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Bushaltestellen

Å Keine Bussonderborde, keine regelgerechten Kantenvorstände

Å Keine gesonderten, regelkonformen Fahrgastwarteflächen. Radverkehr wird teilweise durch Fahrgastbereiche geführt. 

Konflikte mit Fußgängern und Radfahrern.

Å Keine taktilen Leitelemente, keine Barrierefreiheit
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Bushaltestellen

Å Bushaltestellen als Busbucht oder Haltestelle am Fahrbahnrand in Beton, Asphalt oder Großpflaster. 

Zahlreiche bauliche Mängel und Schäden im Bereich der Bushaltestellen.

Å Haltestellen entsprechen nicht den Anforderungen für 2 Gelenkbusse
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Gehwege

Å Gehwege mit häufig wechselnden Breiten zwischen 1,0 m und 2,50 m. 

Wechselnde Oberflächen (Gehwegplatten, Betonpflastersteine, Asphalt, Grand). 

Å In weiten Teilen zu schmal, uneben und beschädigt, teilweise baulich ungenügend. 
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Gehwege

Å Keine taktilen Leitelemente in den Knotenpunkten und Einmündungen. Kantenvorstände nicht regelkonform.

Å Einengung der Gehwege im Bereich von Bushaltestellen durch Fahrgastunterstände. Mitverwendung der Gehwege als 

Fahrgastwartebereiche.
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Gehwege

Å Zergliederte Oberflächen aus verschiedensten Materialen (Grand, Asphalt, Betongehwegplatten, Betonsteinpflaster)

Å zahlreiche Schäden, u.a. Risse, Schlaglöcher, Unebenheiten, Abplatzungen, Substanzverlust



12

METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Radwege

Å Keine einheitliche und durchgängige Führung des Radverkehrs: abschnittsweise Radfahrstreifen auf der Fahrbahn, auf 

weiten Strecken Führung im Mischverkehr, zum geringen Teil auf baulichen Radwegen in den Nebenflächen.

Å Keine Radwegebenutzungspflicht im gesamten Streckenzug
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Radwege

Å Radwege in den Nebenflächen zwischen 1,0 m und 1,60 m breit.  Weit überwiegend zu schmal. Stetig wechselnde 

Oberflächen (Asphalt, Betonsteinpflaster). Starke Beschädigungen (Unebenheiten, Schlaglöcher). In Teilen 

Überwucherung durch Grünflächen, dadurch weitere Platzeinschränkung.

Å Im Bereich von Bushaltestellen Konflikte mit wartenden Fahrgästen aufgrund beengter Platzverhältnisse.
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - MIV

Å Abnehmende Verkehrsstärke von West (ca. 14.700 Kfz/24h) nach Ost (ca. 11.000 Kfz/24h). 7% SV-Anteil

Å Stark schwankende, z.T. überbreite Fahrstreifenbreiten. Durchgehend 1 Fahrstreifen je Richtung. 

Å In weiten Teilbereichen bautechnisch mangelhaften Zustand, u.a. Risse, Unebenheiten, Zergliederung durch 

Aufgrabungen, Ausbesserungen und Substanzverlust.
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - MIV

Å Fahrbahnmarkierung fehlt in Teilbereichen.

Å Einfassung der Fahrbahn mit Granitbordsteinen (überwiegend 30er-Kante / Hamburger Kante)

Å Einmündende Anliegerstraßen sind überwiegend mit Asphalt und in Teilen mit Großpflaster befestigt
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Parken

Å Im gesamten Streckenzug ist das Parken in Längsaufstellung zugelassen. 

Å Bereich Ausschläger Allee bis Rothenburger Str.: baulich hergestellte Längsparkstände auf einer oder beiden Seiten, 

unterbrochen durch Baumscheiben; Asphalt oder Beton-Wabensteinpflaster
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Vorhandener Zustand - Parken

Å Bereich Billhorner Mühlenweg bis Ausschläger Allee: Parken auf den Nebenflächen in Längsaufstellung; in Teilen 

zusätzlich Fahrbahnrandparken. Parken auf ehemaligen Radweg- und Gehwegflächen oder im Bereich zwischen 

vorhandenen Bäumen auf einem Grünstreifen. 

Å Keine Markierungen, kein Sicherheitstrennstreifen. Fahrzeuge z.T. auf Gehwegen. Z.T. ĂWildesñ, ungeordnetes Parken
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Ziele

Å Bushaltestellen f¿r 2 Gelenkbusse auslegen und richtlinienkonform als ĂHaltestellen am Fahrbahnrandñ neu 

herstellen; barrierefreie Fahrgastwartebereiche einrichten

Å Neuaufteilung der Straßen- und Knotenpunktquerschnitte sowie der Nebenflächen;

Verkehrssicherheit und Funktionalität für alle Verkehrsteilnehmer verbessern;

derzeit gültige Regelwerke umsetzen

Å Herstellung von regelkonformen und sicheren Radverkehrsanlagen. Erfüllung der Anforderungen des 

Radentscheids; Verbesserung von Verkehrssicherheit, Funktionalität, Durchgängigkeit und Komfort der 

Radverkehrsanlagen

Å Erstmalige barrierefreie Ausstattung aller Fußgängerverkehrsanlagen und Bushaltestellen mit taktilen 

Elementen

Å Bautechnische Sanierung des gesamten Verkehrsraumes mittels Grundinstandsetzung

Å Erneuerung und Modernisierung aller Lichtsignalanlagen

Å Neuordnung des Knotenpunktes Billhörner Mühlendamm mit dem Ziel, den Knotenpunkt kompakter zu 

gestalten
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Varianten zur Umgestaltung des Straßenraums

Konzept- und Variantenstudien

- Sehr hohe Anzahl von Varianten im Rahmen der 

Vorplanung aufgrund der Länge des 

Streckenzuges und der verschiedenen 

vorhandenen Querschnitte

- Varianten unterscheiden sich u.a. in der Art der 

Führung des Radverkehrs und der KFZ-

Fahrstreifenbreiten sowie in der  Art der 

Umgestaltung der Knotenpunkte

- Berücksichtigung der Anforderungen des 

Radentscheids

- Mehrere Varianten für Knotenpunkt  Billhorner

Mühlenweg, u.a. Herstellung eines 

Kreisverkehrsplatzes

- Vorabstimmungen u.a. mit VD 51, VD 52, BVM 

MF, BVM VE, HVV, VHH, PK 41 und M/MR3 im 

Rahmen der Vorplanungen.
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Planung ïGrundsätzliche Planungselemente

- Bushaltestellen als Haltestellen am Fahrbahnrand in Betonbauweise, Aufstelllänge 

39,0 m (2 Gelenkbusse), Fahrgastwarteflächen, Fahrgastunterstand, 

Haltestelleninformationssystem, taktile Leitelemente, Bussonderborde 

Ą Aufhebung der Konflikte mit Radfahrern und Fußgängern

- Radfahrstreifen auf der Fahrbahn; je nach Örtlichkeit Schutzstreifen

Ą eigenständige Verkehrsräume für Radfahrer

- Neuordnung des ruhendes Verkehres; bauliche Herstellung der Längsparkstände auf 

den Nebenflächen Ąkein Ăwildesñ Parken, kein Parken am Fahrbahnrand. 

- Erneuerung der Gehwege und Bordsteinführungen auch in den Knotenpunkten; 

barrierefreie Ausgestaltung von Querungen und Furten; taktile Leitelemente

- 1 Kfz-Fahrstreifen je Fahrtrichtung; Breite 3,25 m

- Grundinstandsetzung von Fahrbahnen, Nebenflächen und Überfahrten

- Neugestaltung des Knotenpunktes Billhorner Mühlenweg

- Erneuerung aller Lichtsignalanlagen; Verdichtung und Verbesserung der öfftl. 

Beleuchtung
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Planung - Knotenpunkt Billhorner Röhrendamm / Billhorner Mühlenweg

- Kompaktere Gestaltung des 

gesamten Knotenpunktes

- Aufhebung der 

Doppelfahrbahnen im Billhorner

Mühlenweg

- Berücksichtigung der Planung 

ĂAlster-Bille-Elbe-Gr¿nzugñ und 

des städtebaulichen Verfahrens 

ĂStadteingang Elbbr¿ckenñ

- Verschmälerung der 

Fahrbahnen Billhorner

Röhrendamm Nordwest

- Verlegung Bushaltestelle 

Billhorner Mühlenweg 

stadteinwarts auf die westliche 

Knotenpunktseite in den 

Billhorner Röhrendamm 

Nordwest 
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Planung - Knotenpunkt Billhorner Röhrendamm / Billhorner Mühlenweg

- Radverkehrsführung im Billhorner

Röhrendamm Ost: 

Radfahrstreifen auf der Nordseite; 

Radfahrstreifen auf der Südseite ab 

Bushaltestelle, davor Radweg im 

Bereich der Ladenzeile/Bäume 

sowie hinter der Bushaltestelle

- Radverkehrsführung im Billhorner

Röhrendamm West: 

Radfahrstreifen auf der Nordseite, 

der durch die Bushaltestelle 

hindurch geführt wird und hinter der 

Haltestelle auf einen vorh. Radweg 

aufgeleitet wird. Auf der Südseite 

Führung auf einem Radweg bis in 

den Knotenpunkt.

- Kfz-Verkehr erhält neue 

Fahrstreifenaufteilung im 

Knotenpunkt.
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Planung - Knotenpunkt Billhorner Röhrendamm / Billhorner Mühlenweg
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METROBUSLINIE 3 ïHALTESTELLEN ROTHENBURGSORT

Planung ïBillhorner Röhrendamm (Strecke)

- Nördliche Straßenseite: Radfahrstreifen auf der Fahrbahn

- Südliche Straßenseite: Radfahrstreifen hinter dem dort vorgesehenen Längsparkstreifen. Zwischen 

Lªngsparkstªnden und Radfahrstreifen wird eine rd. 1,80 m breite Trenninsel vorgesehen (ĂProtected Bike Laneñ).

Südlich des Radfahrstreifens beginnen die Nebenflächen. Am Ende der Längsparkstände wird der Radfahrstreifen 

in Richtung Fahrbahn vorgezogen und verläuft weiter unmittelbar entlang des Kfz-Fahrstreifens bis zum 

Knotenpunkt Lindleystraße.


